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DRK Kindertagesstätte Norderstedt Tel. 04551 992-40 
Fax 04551 992-34 Antrag auf Einrichtung einer Krippe zum 01. August 2009 - Nutzung des 
a,zie,inskiOd~~sewberg de 

ehemaligen Hausmeisterhauses in der Dunantstraße 

Sehr geehrte Frau Gattermann, 

Sparkasse Südholstein 
B K  230 510 30 
Konto-Nr. 35 017 

bereits mit Schreiben vom 21.08.2008 haben wir unser Interesse bekundet, in ~ ~ ~ ~ r , " ~ ~ ~ ~ ~ ~ "  
dem seit längerem leerstehendem ehemaligem Hausmeisterhaus, das direkt an Kiel, ~ ~ 4 6 9  

das Grundstück unserer Kindertagesstätte grenzt, eine Krippe zu eröffnen. 
Bund und Länder haben in einer gemeinsamen Zielvereinbarung festgelegt, 
den bedarfsgerechten Ausbau der Betreuungsangebote für unter Dreijährige zu 
erhöhen. Ebenfalls wird sich der Bund an der Finanzierung in der Ausbauphase siefan Gerke 

bis 201 3 mit einem lnvestitionsprogramm .Krippenbetreuungsfinanzierung" mit Vorstand 

insci. E 2,15 Mrd. beteiligen. Darüber hinaus fördert das Land Schleswici- Tel.04551 992-11 - 
Holstein den Krippenausbau mit E 46 Mio. Fax 04551 992-34 

kgfadrk-segeberg.de 
Zwischenzeitlich hat das Land Schleswig-Holstein eine Richtlinie zur Förderung 
von Investitionen im Rahmen des Bundesinvestitionsprogramms 
„Kinderbetreuungsfinanzierung" erlassen, der die Förderung des Ausbaus der 
Krippengruppen regelt. 
Für Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen, unter denen wir fallen, werden je 
Platz E 13.000,-- als Höchstbeträge der Zuwendung bzw. 66,66 % der 
tatsächlich zuwendungsfähigen Ausgaben festgelegt. 

DRK Kindertaqesstätte Dunantstraße: 
Die Kindertagesstätte betreut zurzeit in einem eigenen Gebäude 6 Gruppen aus dem 
Elementarbereich und dem Hortbereich. Diese Gruppen sind voll belegt, und es zeichnet sich 
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bisher kein Rückgang ab. In starkem Maße werden Krippenplätze nachgefragt, da in diesem 
Stadtteil Garstedt wenige Plätze zur Verfügung stehen. Um diesem Umstand Rechnung zu 
tragen, möchten wir wenigstens eine Krippe mit 10 Plätzen anbieten. In unseren Räumen 
können wir diesen Platz nicht schaffen, da alle Räume für die bestehenden Gruppen genutzt 
werden. 
Das an unserem Grundstück angrenzende Wohngebäude für Hausmeister der mittletweile 
geschlossenen Schule bietet Platz für eine Krippe. 
Gemeinsam mit dem Amt für Gebäudewirtschaft, Herr Rickers und Frau Haustein, wurde eine 
Kostenschätzung für den Umbau und einigen Sanierungsmaßnahmen aufgestellt, den wir als 
Anlage beifügen. 
Da aufgrund der Förderung durch öffentliche Mittel eine Zweckbindung von 25 Jahren besteht, 
sind wir an einem langfristigen Mietvertrag mit der Stadt Norderstedt interessiert. 
Diese Maßnahme ist angesichts der öffentlichen Förderung, einer sinnvollen Nutzung des 
Hauses und in Hinblick auf den politischen Willen zur Schaffung von Krippenplätzen 
kostengünstig und praktisch innerhalb eines kurzen Zeitrahmens umsetzbar. 
Gerne würden wir zum 01. August 2009 eine Krippe anbieten und bitten um wohlwollende 
Prüfung unseres Antrages. 

Mit freundlichen Grüßen 
i. A. 

Andrea Zielinski 
Abteilungsleiterin 

Anlagen 


